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Zitat von fossi74

Im Prinzip hast Du mich schon richtig verstanden - rechne in dieser Hinsicht immer mit
dem schlimmsten und freue Dich, wenn es besser kommt. "Lehrer" gehört nun mal zu
den sozialen Berufen, da sind Mobbing und gegenseitige Missgunst fast
vorprogrammiert.

Begegne einem, ja, aber ich muss mich ja nicht blind an die erstbeste Schule binden. Ich habe
an 3 Schulen gearbeitet. An die eine würde ich niemals zurückgehen. Toxische Direktorin,
unmotivierte KuK, schlecht für die ganze Schule. An den nächsten beiden Schule: Fachkollegen
arbeitete gut zusammen. Könnte mir beide Schulen vorstellen. Und ja, an beiden Schulen gab
es Querelen bezüglich des gesamten Kollegiums und an der einen Schule war der SL schwierig
(spionierte KuK nach und wer mehr als 3 Tage Krank war wurde angerufen).
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